




Dn Rottes gnaden,
J. Priderich Koönig in Preuſſen
qj Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom. ReichsS6 Vallaugin,
r/ Ertz. Kammerer und Khurfürſt Souverainer

zu Geldern Magdeburg Cleve Julich Berge
Btettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in
Schleſien zu Croſſen Hertzog c c.

vo Jeber Getreuer: Demnach Wir Allerhochſt verordnetEShaben daß wen Jemand er ſey wer es wolle etwas zu des Landes

oder der Stadte Nachtheil kunftig unternehmen ſolte davon ohne den gering.
ſten Zeit Verluſt anhero berichtet und der Caſus nach der wahren Beſchaffen
heit ohne Anſehen der Perſon angezeiget werden ſolle;

So wird Euch hiedurch ein vor allemahl allergnadigſt und ernſtlich ein.
bebunden darnach Eures Orths Euch zu achten.

Solte man durch andere als durch Euch dergleichen und daß was indem Euch anvertrauetem Hiſtrict ſolchergeſtalt vorgehet erfahren wird

ts Euch zur groſſeſten Verantwortung gereichen. Seynd Euch mit Gnaden
tewogen: Gegeben Kleve in Unſerer Krieges. und Domainen Cammer den
6. Auguſti 1740.

Anſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majcſtat.

 Rochow. Rappard. Geelhaar. Wollmſtaht Durham. Colberg. B. Rappar

Cireulare,
wegen der zum Nachtheil des Landes

oder Stadten etwa vo fallen

den unternchmungen. 5. Echlechtenbh
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